
(Ausnahme siehe 5.5.3, 6WUa�e +ausnummeU

Anlagenanschrift Vorname Name

E.8   Inbetriebsetzungsprotokoll für Erzeugungsanlagen und/ oder Speicher
(Dieses Formular ist zur Vervielfältigung durch den Anwender dieser VDE-Anwendungsregel bestimmt.)

(vom Anlagenerrichter (eingetragener Elektrofachbetrieb - siehe �.�) auszufüllen)

,nbetriebset]XngsSrotRNRll

Straße Hausnummer
PLZ Ort

hbereinstimmung des ausgefüllten 'atenblattes E�� und/ oder E�� mit dem Anlagenaufbau"

AbreFKnungsmessung: Vorinbetriebset]ungsprüfung � ,nbetriebset]ungsprüfung erfolgt"

EinKeiten]ertifikat für Er]eugungseinKeiten und/ oder 6peiFKer (soZeit MeZeils in der .undenanlage
verbaut) vorKanden (sieKe VordruFk E��) b]Z� naFK V'E-A5-1 ����"
Soweit im jeweiligen Anschlussfall erforderlich: Zertifikat für die Leistungsflussüberwachung am

Zertifikat für den NA-Schutz vorhanden (siehe Vordruck E.6)?

Integrierter NA-Schutz: Eingestellter Wert Spannungssteigerungsschutz U>

Zentraler NA-Schutz: Eingestellter Wert Spannungssteigerungsschutz U>

YRrgesehen"

Technische Einrichtung zur Ierngesteuerten /eistungsreduzierung
der Einspeiseleistung durch den 1etzEetreiEer"

EnergieIlussrichtungssensRr � )unNtiRnstest durch Errichter durchgeI�hrt und EestDnden"

'ie 6\PPetrieEedingung Zird eingehDlten:

durch einen 'rehstrRPgenerDtRr Rder einen dreiphDsigen 8Prichter

Rder durch eine 6\PPetrieeinrichtung� die den 8ns\PPetrieZert DuI ��� N9$ Me $u�enleiter Eegrenzt�

9erIDhren zur %lindleistungsEereitstellung nDch 9RrgDEe des 1etzEetreiEers eingestellt:

'ie ErzeugungsDnlDge und� Rder der 6peicher ist� sind nDch 9'E�$R�1 ����� 9'E�$R�1 ���� und den technischen
$nschlussEedingungen des 1etzEetreiEers errichtet� 'er $nlDgenerrichter hDt den $nlDgenEetreiEer einzuZeisen und
eine YRllstlndige 'RNuPentDtiRn inNl� 6chDltplDn nDch den MeZeils g�ltigen 9'E�%estiPPungen zu �EergeEen�

'DtuP der ,nEetrieEsetzung der ErzeugungsDnlDge und� Rder des 6peichers:

�$usnDhPe siehe ������ �� $EsDtz�

VDE-AR-N 4105

PAV� E-hEerZachung vorhanden: )unNtionstest PA9� (-hEerZachung erfolgreich Gurchgef�hrt"

Erzeugungsanlagen��6Seicher�1iedersSannung

6uPPe SEPD[ der ggI� YRrhDndenen ErzeugungsDnlDgen� 6peicher kVAkVA kVA

6uPPe SEPD[ der QHX�KLQ]XkRPPHQGHQ ErzeugungsDnlDgen� 6peicher kVA kVA kVA

8nterschriIt $nlDgenerrichter8nterschriIt $nlDgenEetreiEer2rt� 'DtuP

durch IRlgende $uIteilung der einphDsig DngeschlRssenen
Erzeugungseinheiten Me $u�enleiter: /� /�/�

Technische Einrichtung zur: Drosselung auf 70 % im Umrichter eingestellt?

Reduzierung der Einspeiseleistung: Zertifizierte technische Steuerung zur Drosselung auf 70 %

Anlagenerrichter Firma, Ort

�. AEsaW]� 7eOeIRn, (�0aiO

nach VDE-AR-N 4100, 5.5)
Netzanschlusspunkt (PAV, E-Überwachung, 70-%-Begrenzung nach 5.7.4.2, Symmetrieeinrichtung

Für PV-Anlagen: Modulleistung/ Generatorleistung�P$JHQ�(für Einspeisevergütung maßgebend) kWp

Eingestellte Wirkleistung PAV, E kW

erfolgreich durchgeführt?
Zentraler NA-Schutz vorhanden: Ausl|setest "Zentraler NA-Schutz - Kuppelschalter"

QDch 5uhestroPprinzip ausgeführt und geprüft?
Ausl|sekreis �Zentraler NA-Schutz - .uppelschalter�

max. Scheinleistung SAmax k9A max. :irkleistung 3Amax k:

Q(U)�6tDndDrd�.ennlinie cRsφ(P)�6tDndDrd�.ennlinie fester 9erschieEungsIDNtRr cRsφ  

(inJeEaXWT)�6perren in der $nschlusszusDge geIRrdert" ja nein 3r�IprRtRNRll liegt YRr

Stand: 05.08.2024

Zählerstand zum Datum der Inbetriebsetzung der Bezug (1.8.0)
ErzeugungsDnlDge und/ oder des Speichers: Einspeisung (2.8.0)
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